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Ordnung zur Änderung der Bachelor-Prüfungsordnung für den Studiengang 
Wirtschafts- und Umweltrecht des Fachbereichs Umweltwirtschaft / Umweltrecht der 

Fachhochschule Trier, Standort Birkenfeld 

vom 16.06.2011 

Auf Grund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes 
(HochSchG) vom 21. Juli 2003 (GVBl. S. 167, BS 223-41), geändert durch das erste 
Landesgesetz zur Änderung hochschulrechtlicher Vorschriften vom 19.12.2006 (GVBl. S. 
438) hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs Umweltwirtschaft / Umweltrecht der 
Fachhochschule Trier, Standort Birkenfeld am 01.07.09 die folgende Änderung der 
Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Wirtschafts- und Umweltrecht an der 
Fachhochschule Trier, Standort Birkenfeld vom 27. Juli 2007 beschlossen. Diese Änderung 
der Bachelor-Prüfungsordnung hat das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und 
Kultur mit Schreiben vom 02.07.2010, Az.: 9526-1 Tgb. Nr.3483/09 genehmigt.  

Sie wird hiermit bekannt gemacht.  

Artikel 1  

§ 5 Abs. 3 und 4 wird wie folgt geändert: 

(3) Die Studierenden können für die Bachelor-Thesis Prüfende und Betreuende 
vorschlagen. Dieser Vorschlag begründet keinen Rechtsanspruch. Als Erstprüfer der 
Bachelor-Thesis können nur Professorinnen und Professoren, Honorarprofessorinnen und 
Honorarprofessoren vorgeschlagen werden, die dem Fachbereich 
Umweltwirtschaft/Umweltrecht der FH Trier angehören. Über Ausnahmen entscheidet der 
Prüfungsausschuss im Benehmen mit dem Studiengangsbeauftragten des Studiengangs 
„Wirtschafts- und Umweltrecht“. 

(4) Erstprüfer der Bachelor-Thesis geben die Aufgabenstellung der Bachelor-Thesis aus. 
Zu Prüfer und Betreuenden können die Personen gemäß Abs. 2 und 3 bestellt werden.  
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Anlage 1 zur Bachelor-Prüfungsordnung erhält folgende Fassung: 
1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. WP UR 6. Sem. WP WR 7. Sem. WP UR 7. Sem. WP WR 

BGB AT                           Schuldrecht AT Schuldrecht BT Sachenrecht u. 
Sicherungsgeschäfte 

  Haftungsrecht Haftungsrecht Repetitorium 
Öffentliches Recht 
2 SWS / 3 ECTS 

Repetitorium 
Öffentliches Recht 
2 SWS / 2 ECTS 

4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS   4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS Repetitorium Zivilrecht 
2 SWS / 2 ECTS 

Repetitorium Zivilrecht 
2 SWS / 3 ECTS 

Staatsrecht Handelsrecht Gesellschaftsrecht 
(KapGes u PersGes) 

Europarecht   Vertragsrecht u. 
Vertragsgestaltung 

Vertragsrecht u. 
Vertragsgestaltung 

Energiewirtschaftsrecht 
2 SWS/ 2 ECTS 

Wettbewerbsrecht und   -
prozessrecht 
2 SWS / 2 ECTS 

              Recht der erneuerbaren 
Energien 

Gewerblicher 
Rechtsschutz und 
UrheberR 

4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS   4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 2 SWS/ 3 ECTS 2 SWS / 3 ECTS 
Übungen (BGB AT/ 
Methodenlehre, 
Staatsrecht) 

Übungen (Zivilrecht, 
Allg. Verw.-recht) 

 Immissionsschutzrecht 
(Umweltrecht I) 

Gewässerschutzrecht und 
Abfallrecht 
(Umweltrecht II) 

Praxisphase oder 
Auslandsemester  

 20 SWS / 25 ECTS 

Seminar/Vertiefung 
 

Seminar/Vertiefung 
 

Seminar/Vertiefung 
 

Seminar/Vertiefung 
 
 

2 SWS / 2 ECTS    
4 SWS / 5 ECTS Proseminar 

2 SWS / 3 ECTS 
4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 

Einführung BWL/ 
Grundlagen 
Rechnungslegung             

Allgemeines 
Verwaltungsrecht 

Öff. Baurecht/ 
Kommunalrecht 

Arbeitsrecht   Bodenschutzrecht u. 
Naturschutzrecht 
(Umweltrecht III) 

Unternehmenssteuer-
recht 

  

4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS   4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS   
EDVJUR + Juris Übung 
o.ä. 
2SWS / 3 ECTS 

 Betriebliche Steuern Bilanzierung Grundzüge des 
Zivilverfahrens 
2 SWS / 2 ECTS 

 Vertiefung  
 
2 SWS / 2 ECTS 

Vertiefung  
 
2 SWS / 2 ECTS 

Bachelor Thesis 
10 SWS / 12 ECTS 

Bachelor Thesis 
10 SWS / 12 ECTS 

Präsentation / Rhetorik     4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS Seminar 
 
2 SWS / 3 ECTS 

 Wirtschaftsverwaltungsre
cht 

Insolvenzrecht 
und Kolloquium und Kolloquium 

2 SWS / 2 ECTS      2 SWS / 3 ECTS 2 SWS / 3 ECTS 2 SWS / 3 ECTS 2 SWS / 3 ECTS 
Fremdsprachen I:              
A-Sprache                         
B-Sprache                      

Kosten- u. 
Erlösrechnung, 
Investitionsrechnung 

Fremdsprachen II:  
A-Sprache                         
B-Sprache                      

Seminar 
 

  Umweltmanagement Wirtschaftsstrafrecht    

2 SWS / 3 ECTS   2 SWS / 2 ECTS 2 SWS / 2 ECTS    
4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 4 SWS / 5 ECTS Fremdsprachen III:           

A-Sprache                 
Praxisorientiertes 
Arbeiten/PBV 

WUR in der A-Sprache WUR in der A-Sprache    

      2 SWS / 2 ECTS 4 SWS / 5 ECTS 2 SWS / 3 ECTS 2 SWS / 3 ECTS    

24 SWS 24 SWS 24 SWS 24 SWS 24 SWS 24 SWS 24 SWS 24 SWS 24 SWS 
30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 30 ECTS 

 
Erläuterungen zum Curriculum: 
Im 5. Semester besteht für die Studierende die Wahlmöglichkeit zwischen der Praxisphase oder einem Auslandssemester. Grau, grün und blau hinterlegte Veranstaltungen sind Prüfungsleistungen gem. § 7 Abs. 2. 
Ab dem 6. Semester wählen die Studierenden entweder den Wahlpflichtbereich Umweltrecht (grün markiert) oder den Wahlpflichtbereich Wirtschaftsrecht (blau markiert). Der grau markierte Bereich des 6. und 7. Semesters ist für alle 
Studierende verpflichtend. 
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Artikel 2  

Inkrafttreten, Übergangsregelung 

Diese Änderungen gelten für alle Studierenden, die ihr Studium im Bachelor-Studiengang 
Wirtschafts- und Umweltrecht zum WS 09/10 oder danach aufnehmen. 

Birkenfeld, den 16.06.2011 

gez. 

Prof. Dr. Klaus Helling  

Dekan des Fachbereichs Umweltwirtschaft / Umweltrecht  

 


